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Anwesend:  Daniel Hilti 
 Markus Beck 
 Laura Frick 
 Martin Hilti  
 Gabriela Hilti 
 Marcel Jehle 
 Marlen Jehle 
 Alexandra Konrad-Biedermann 
 Hubert Marxer 
 Anton Ospelt 
 Jeannine Preite-Niedhart 
 Loris Vogt 
 
 
Entschuldigt: Melanie Vonbun-Frommelt 
 
 
Beratend: Leone Ming, zu Trakt. Nr. 226 
 
 
Zeit: 17.00 – 18.45 Uhr 
 
 
Ort: Gemeinderatszimmer 
 
 
Sitzungs- Nr. 15 
 
 
Behandelte 
Geschäfte: 221 – 235  
 
 
Protokoll: Uwe Richter 
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221 Genehmigung des Gemeinderatsprotokolls der Sitzung 
vom 03. September 2025 

Beschluss (einstimmig, 12 Anwesende) 
 
Das Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 03. September 2025 wird genehmigt. 
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222 Personal: Stellenbesetzung Hort Tagesschule (40%) 

Antrag 
 
Anstellung von Saskia Fluri, geb. 15. Januar 1994, Läui 28, 9466 Sennwald, als „Mitarbeiterin 
Hort Tagesschule (40%)“ 
 
 
Beschluss (einstimmig, 12 Anwesende, schriftliche Abstimmung) 
 
Der Antrag wird genehmigt. 
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223 Personal: Stellenbesetzung Hausdienst Schulanlagen 
aussen (80-100%) 

Antrag 
 
Anstellung von Sebastian Scheibelhofer, geb. 02. Februar 2001, Im Gafos 13, 9494 Schaan, als 
„Mitarbeiter Hausdienste Schulanlagen aussen (100%)“. 
 
 
Beschluss (einstimmig, 12 Anwesende, schriftliche Abstimmung) 
 
Der Antrag wird genehmigt. 
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224 Erdbeben in Afghanistan: Spende der Gemeinde Schaan  

Ausgangslage 
 
In Afghanistan hat sich bekanntlich ein starkes Erdbeben ereignet, mit nach wie vor unklaren 
Folgen, die aber für die Betroffenen schwerwiegend sind. Dazu aus der Veröffentlichung des 
Österreichischen Roten Kreuzes: 
 
Am Sonntag, 31. August, erschütterte ein Erdbeben der Stärke 6,0 die afghanische Provinz 
Nangarhar. Das Epizentrum lag rund 30 km von Jalalabad, in nur 8 km Tiefe. 
Mehr als 500.000 Menschen haben das Beben stark bis sehr stark gespürt. Die vulnerable 
Infrastruktur hat erhebliche Schäden erlitten. 
Die Zahl der Opfer nach dem verheerenden Erdbeben ist auf über 2.200 Tote gestiegen, die 
Suche nach Überlebenden ist auch weiterhin aufgrund der beschwerlichen geographischen 
Bedingungen besonders herausfordernd. 
Nur wenige Tage nach der ersten Katastrophe traf am 4. September ein weiteres Beben der 
Stärke 5,5 die Region und erschwert die laufenden Rettungsarbeiten zusätzlich. 
 
Der Afghanische Rote Halbmond (ARCS) steht gemeinsam mit den lokalen Behörden weiterhin 
unermüdlich im Einsatz mit Such- und Rettungsmaßnahmen. 
Auch das Österreichische Rote Kreuz steht – wie schon bei vergangenen Einsätzen – an der 
Seite seiner Partner. Über das Dänische Rote Kreuz (DanRC) wird ARCS unterstützt, insbeson-
dere durch mobile Gesundheitsteams, die schnelle medizinische Hilfe vor Ort leisten können. 
 
So helfen Rotes Kreuz & Roter Halbmond vor Ort:  

• Suche und Rettung von Verschütteten 
• Medizinische Notfallversorgung für Verletzte 
• Versorgung mit sauberem Trinkwasser und Nahrung 
• Unterstützung bei der Wiederherstellung von Infrastruktur 

 
Das Schweizerische, das Österreichische und auch das Liechtensteinische Rote Kreuz haben 
zu Hilfe und Spenden aufgerufen.  
 
Die politische Situation namentlich in Afghanistan ist bekanntlich schwierig, was die Sache nicht 
nur für die vor Ort Hilfe Leistenden, sondern auch für Spender/-innen nicht vereinfacht. Den-
noch soll sich die Gemeinde Schaan nach Ansicht der Gemeindevorstehung an der Hilfe beteili-
gen. 
 
Bei Unwettern, Wirbelstürmen oder auch Erdbeben hat sich die Gemeinde Schaan jeweils 
grosszügig gezeigt und den Betroffenen grössere Beträge zukommen lassen. Um einzelne zu 
nennen: 
 
Caritas Liechtenstein hat zum Zeitpunkt der Antragstellung noch keinen Spendenaufruf veröf-
fentlicht, Caritas Schweiz prüft, wie die betroffenen Menschen unterstützt werden können. 
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20. Januar 2010, Trakt. Nr. 13 CHF 50’000, Erdbeben in Haiti 
 Liecht. Rotes Kreuz 
 

18. August 2010, Trakt. Nr. 165 CHF 50’000, Flut in Pakistan 
 Liecht. Rotes Kreuz und Caritas 
 

17. August 2011, Trakt. Nr. 157 CHF 50’000, Dürre in Ostafrika 
 Caritas 
 
12. Nov. 2013, Trakt. Info / 1. CHF 15’000, Taifun auf den Philippinen 
 Liecht. Rotes Kreuz und Caritas 
 

20. Mai 2015, Trakt. Nr. 112 CHF 30’000, Erdbeben in Nepal 
 Liecht. Rotes Kreuz 
 

03. März 2022, Trakt. Nr. 49 CHF 150’000, Ukraine-Hilfe an Caritas und Liecht. Rotes 
Kreuz 

 CHF 30’000, Ukraine-Hilfe „Kleinbeträge“, u.a. an das Klos-
ter St. Elisabeth 

 

28. August 2024, Trakt. Nr. 190 CHF 100’000 Unwetterschäden Graubünden, Tessin und 
Wallis 

 Liecht. Rotes Kreuz und Caritas 
 

09. April 2025, Trakt. Nr. 95 CHF 100’000, Erdbeben in Südostasien 
 Liecht. Rotes Kreuz und Caritas 
 

Die Gemeindevorstehung schlägt einen Betrag von CHF 50’000 vor, der an das Liecht. Rote 
Kreuz gespendet werden soll, zur Verwendung via Schweiz. Rotes Kreuz für die Erdbebenhilfe 
in Afghanistan. 
 
 

Antrag 
 
Der Gemeinderat genehmigt einen Nachtragskredit von CHF 50’000 auf den Voranschlag 2025. 
Der Betrag ist an das Liecht. Rote Kreuz zu spenden, zur Verwendung via Schweiz. Rotes 
Kreuz für die Erdbebenhilfe in Afghanistan. 
 
 

Beschluss (einstimmig, 12 Anwesende) 
 
Der Antrag wird genehmigt. 
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225 Literaturhaus Liechtenstein: finanzielle Unterstützung  

Ausgangslage  
 
Der Gemeinderat von Schaan hat an seiner Sitzung vom 09. Februar 2022, Trakt. Nr. 19, be-
schlossen:  
Die Gemeinde Schaan fördert das Literaturhaus mit CHF 35’000 / Jahr. Die Förderung wird auf 
3 Jahre (01. Januar 2022 - 31. Dezember 2024) gesprochen. Es ist jeweils ein Jahresbericht an 
den Gemeindevorsteher abzugeben.  
 
Diese Leistungsvereinbarung ist die Grundlage für die Ausrichtung des jährlichen Beitrags der 
Gemeinde Schaan an den Verein Literaturhaus Liechtenstein und regelt die Leistungen sowie 
die Modalitäten der Auszahlung und der Berichterstattung. 
 
Der Verein Literaturhaus Liechtenstein erstattet jährlich Bericht über das vergangene Jahr und 
stellt ein Gesuch auf Auszahlung des Beitrages der Gemeinde Schaan. Dieser Bericht und der 
Antrag sind bis spätestens Ende April an die Gemeinde Schaan zu senden. 
 
Im Vertrag wurde u.a. festgehalten: 
 
Diese Leistungsvereinbarung tritt rückwirkend auf den 01. Januar 2022 in Kraft. Sie ist für 3 Ka-
lenderjahre befristet und endet damit am 31. Dezember 2024.  
Für eine Erneuerung ist ein schriftlicher Antrag des Verein Literaturhaus Liechtenstein an die 
Gemeinde Schaan notwendig. Dieser hat spätestens Ende Juni 2024 bei der Gemeinde Schaan 
einzugehen. 
 
Diese Befristung und der Auftrag für 2024 ist beim Verein untergegangen, so dass sich die Ver-
antwortlichen erst auf August 2025 bei der Gemeindevorstehung für die Besprechung zur Er-
neuerung des Vertrages angekündigt haben. Sie wenden sich deshalb mit zwei Anliegen an 
den Gemeinderat: Antrag um einen Nachtragskredit von CHF 35’000 für einen Beitrag für das 
Jahr 2025, und Antrag um einen neuen Vertrag für die Jahre 2026-2028 mit einem Beitrag von 
je CHF 40’000. 
 
Nachträglicher Beitrag für das Jahr 2025 
 
Das ausführliche Schreiben dazu liegt dem Antrag bei und wird hier nur auszugsweise aufge-
führt: 
 
Für die bisher gewährte Unterstützung möchten wir uns herzlich bedanken und übermitteln 
Ihnen gleichzeitig die Unterlagen für den nachträglichen Antrag 2025 auf Förderung von 
35’000.- Franken. 
 
Unsere Aktivitäten sind: 
 
Aufbau und Konsolidierung Geschäftsstelle 
(…) 
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Programm 
a) Lesungen (…) 
b) Junges Literaturhaus (…) 
c) Werkstätten (…) 
d) Shared Reading (…) 
e) Ausstellung (…) 
 
Wissenschaft 
a) Initiative zur Etablierung eines Gremiums für kuratierte Forschung (…) 
b) Publikation des Jahrbuchs als Plattform für regionale Literatur, zusätzlich Publikation von 
Monografien 
(…) 
 
Plattform 
a) Betrieb eines Literaturcafés zu den gemeinsamen Öffnungszeiten des Kinos, des Antiqua-
riats und der Buchhandlung 
b) Angebot eines öffentlich zugänglichen Leseraums zu den gemeinsamen Öffnungszeiten des 
Kinos, des Antiquariats und der Buchhandlung 
c) Lesezirkeln und Autorenwerkstätten wird der Raum des Literaturhauses für ihre Treffen ange-
boten. 
 
Kommunikation 
(…) 
 
Kooperationen 
(…) 
 
 
Antrag für die Fortführung der Leistungsvereinbarung 
 
Der Verein Literaturhaus stellt folgenden Antrag für die Fortführung der Leistungsvereinbarung: 
 
Wir übermitteln Ihnen hiermit den Antrag und die Unterlagen für die Erstellung einer neuen 
Leistungsvereinbarung 2026 bis 2028. 
Das Literaturhaus hat in Schaan ein eigenes Heim, eine Heimat gefunden, was entscheidend 
zum Ausbau und der momentanen erspriesslichen Situation beigetragen hat. Wir planen nun 
die weitere Entwicklung auf mehreren Ebenen: 
• Aufbau und Konsolidierung Geschäftsstelle 
• Programm 
• Wissenschaft 
• Plattform 
• Kommunikation 
• Kooperationen 
Details dazu entnehmen Sie bitte der beiliegenden Leistungsvereinbarung. 
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Anmerkungen der Gemeindevorstehung 
 
Die «beiliegende Leistungsvereinbarung» ist ein Entwurf des Vereins, der in die bestehende 
Leistungsvereinbarung eingearbeitet werden kann. Neben der Ausweitung des Angebotes auf 
neu 35 Lesungen / Veranstaltungen pro Jahr ist der Antrag um eine Anhebung des Beitrages 
der Gemeinde Schaan auf CHF 40’000 zu erwähnen. 
 
Dazu folgende Anmerkungen. 
 
- Die Professionalisierung des Betriebes ist unbedingt notwendig; dies zeigt sich z.B. ge-

rade bei diesem Antrag im Hinblick auf das «Vergessen» der Verlängerung der Leistungs-
vereinbarung im Jahr 2024. 

- An der Gemeinderatssitzung vom 09. Februar 2022 wurde u.a. festgehalten: 
 «Für den Betrieb muss mittelfristig das Land alleine zuständig sein. Mit den von der 

Gemeinde Schaan zugesprochenen CHF 25’000 kann in etwa die Miete bezahlt werden.  
Der Start war mit viel Aufwand verbunden; mit den zusätzlichen CHF 10’000 der Ge-
meinde sowie dem höheren Landesbeitrag sollte das Projekt jedoch auf eine gute Basis 
kommen. Das Literaturhaus bietet vieles in einem tollen Programm. Auch die Kooperation 
mit dem SKino und der Buchhandlung ist sehr positiv.» 

- Der Beitrag der Kulturstiftung ist von CHF 60’000 über CHF 75’000 und CHF 90’000 auf 
neu CHF 100’000 (2026-2028I gestiegen. 

 
 
Dem Antrag liegen bei (elektronisch) 
 
- Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 09. Februar 2022 
- Bisherige Leistungsvereinbarung 
- Statuten Literaturhaus 
- Literaturhaus: Rückblick 1. Hälfte 2025 
- Protokoll der Generalversammlung 2025 
- Jahresbericht 2024 
- Nachtragsantrag und Antrag Fortführung der Leistungsvereinbarung 
- Entwurf Leistungsvereinbarung durch das Literaturhaus 
- Programmheft  
- Auszug Liecht. Vaterland 22.07.2025 
 
 
Antrag 
 
1. Der Gemeinderat genehmigt einen Nachtragskredit von CHF 35’000 auf den Voranschlag 

2025 und den entsprechenden Beitrag an das Literaturhaus. 
 
2. Die Gemeinde Schaan fördert das Literaturhaus mit CHF 40’000 / Jahr. Die Förderung 

wird auf 3 Jahre (01. Januar 2026 - 31. Dezember 2028) gesprochen. Es ist jeweils ein 
Jahresbericht an den Gemeindevorsteher abzugeben. 
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Beschluss 
 
1. Der Gemeinderat genehmigt einen Nachtragskredit von CHF 35’000 auf den Voranschlag 

2025 und den entsprechenden Beitrag an das Literaturhaus. 
 
2. Die Gemeinde Schaan fördert das Literaturhaus mit CHF 35’000 / Jahr. Die Förderung 

wird auf 3 Jahre (01. Januar 2026 - 31. Dezember 2028) gesprochen. Es ist jeweils ein 
Jahresbericht an den Gemeindevorsteher abzugeben. 

 
 
Abstimmungsresultat (12 Anwesende) 
 
11 Ja (6 VU, 4 FBP, 1 FL) 
 
1 Nein (VU) 
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226 Information Ergebnisse der Bevölkerungsumfrage 2025 

Ausgangslage 
 
Die Gemeinde Schaan hat 2025 erneut eine Bevölkerungsumfrage durchgeführt. Im Vergleich 
zur letzten Umfrage sind mehrere Punkte hinzugekommen, was den Aufwand für die Befragten 
zur Beantwortung um einiges vergrössert hat. Dennoch ist die Anzahl der Rückmeldungen bei 
614, gegenüber 651 im Jahr 2020 bzw. 412 im Jahr 2015. Dies lässt auf ein grosses Interesse 
bei der Bevölkerung schliessen. 
 
Die Arbeitsgruppe Standort Schaan wurde bereits über die Ergebnisse informiert und wird am 
21. Oktober 2025 im Rahmen eines Workshops über die Massnahmen aus dieser Umfrage zu 
Handen des Gemeinderates diskutieren. 
 
Der Gemeinderat wird von Leone Ming, der die Arbeitsgruppe begleitet, über die Ergebnisse 
informiert. Die Detailauswertung wird dem Gemeinderat bereits vor der Sitzung zur Verfügung 
gestellt, da eine Einzelbetrachtung aller Antworten jeglichen Rahmen sprengen würde. 
 
 
Dem Antrag liegen bei (elektronisch) 
 
- Auswertung Umfrage 2025 
- Zusammenstellung Antworten auf die offenen Fragen 
 
 
Erwägungen 
 
Der Gemeinderat hat die detaillierte Auswertung der Umfrage bereits im Vorfeld erhalten, wes-
halb nur noch eine Zusammenfassung präsentiert wird. Leone Ming informiert mit folgenden 
Folien: 
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Dabei werden u.a. folgende Punkte besprochen. 
 
- Die Aufarbeitung der Resultate erfolgt durch die Arbeitsgruppe im Oktober. Dazu gehören 

nicht nur die geschlossenen, sondern auch die Inhalte der offenen Fragen.  
- Es wird auch zu diskutieren sein, was überhaupt machbar ist, was beeinflussbar ist. 
- Ein weiterer Einbezug der Bevölkerung ist aktuell nicht geplant, da die Umfrage breit ab-

gestützt ist. Die Umsetzung liegt beim Gemeinderat. Je nach Entscheid kann bei einzel-
nen Punkten aber natürlich die Bevölkerung weiter einbezogen werden. 

- Die Resultate werden in die bestehenden Ziele und Massnahmen eingearbeitet. 
- Dass jemand mehrfach an der Umfrage teilnimmt, ist nicht zu verhindern; bei dieser Um-

frage hindert wohl aber die Länge / Dauer daran. Es können höchstens IP-Adressen ge-
sperrt werden, so dass von einer IP-Adresse aus nur einmal teilgenommen werden kann, 
dann ist jedoch meist der gesamte Haushalt davon betroffen. Bei einer Teilnehmerzahl 
von über 600 Personen dürften aber einige wenige Mehrfach-Teilnehmer nicht so sehr ins 
Gewicht fallen. 

 
Gemeindesekretär Uwe Richter informiert den Gemeinderat über den Stand der Ziele und 
Massnahmen 2025-2029:
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227 Bildung einer Arbeitsgruppe „Konzept Nutzung Müller-
Haus“ 

Ausgangslage 
 
An der Gemeinderatssitzung vom 03. September 2025, Trakt. Nr. 213, wurde dem Gemeinderat 
die Studie zur künftigen Nutzung der Liegenschaft Winkelgass 2 „Müller-Haus“ vorgestellt. Auf-
grund der anschliessenden Diskussion schlägt die Gemeindevorstehung vor, eine Arbeits-
gruppe zu bilden, welche bis Ende 2025 zusammen mit dem Architekten ein Konzept zur künfti-
gen Nutzung dieses Hauses erstellen soll. Diese Arbeitsgruppe soll aus einer Person aus jeder 
Fraktion gebildet werden. 
 
 
Antrag 
 
Die Fraktionen benennen je eine Person für eine Arbeitsgruppe «Konzept Nutzung Müller-
Haus». 
 
 
Beschluss (ohne formelle Abstimmung) 
 
Für die Arbeitsgruppe «Konzept Nutzung Müller-Haus» werden folgende Personen benannt: 
 
VU Martin Hilti 
FL Loris Vogt 
FBP Anton Ospelt 
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229 Anpassung ÖBB Vorlandtragwerk Rheinbrücke und 
Neubau Fuss- und Radweg Rhein - Binnendamm, 
Wiesengass / Projekt-, Kredit- und Vertragsgenehmi-
gung 

Ausgangslage 
 
Aufbauend auf die Massnahmen zum Erhalt der bestehenden Infrastruktur realisiert die ÖBB die 
Streckenerneuerung im Bereich der Buchser Rheinbrücke km 15,9+74 – 17,3+38 inkl. dem 
Vorlandtragwerk Schaan in km 17,255. Das heisst, das derzeitige Vorlandtragwerk wird voll-
ständig abgetragen und durch ein neues ersetzt. 
 
Die Gemeindeverwaltung hat dies zum Anlass genommen, die beengte Situation, im speziellen 
für den Langsamverkehr, bei der Strasse Binnendamm / Kreuzung Wiesengass zu untersuchen 
und Verbesserungsmassnahmen für die Radfahrer und Fussgänger zu prüfen. 
 
Im Radroutenkonzept Liechtenstein gilt der Rheindamm als «Radschnellweg Alltag». Bei der 
ÖBB- Rheinbrücke in Schaan muss der Radfahrer vom Rheindamm auf den Binnendamm, 
unter dem Vorlandtragwerk, ausweichen und wieder hoch zum Rheindamm fahren. Dadurch 
entstehen immer wieder gefährliche Konflikte mit dem motorisierten Individualverkehr und Fuss-
gängern auf der Strasse Binnendamm.    
 
Im Zuge der Projektvorbereitungen der ÖBB konnte abgestimmt werden, dass die Stützweite 
des bestehenden Tragwerks im Zuge der Erneuerung erweitert wird. Dies, um den Querschnitt 
des öffentlichen Verkehrswegs zu erhöhen und in Zukunft eine sicherere Verkehrsführung aller 
Verkehrsteilnehmer zu gewährleisten. 
 
Hierfür hat die ÖBB einen Vertrag über die Ausschreibungs- und Detailplanung, die Realisie-
rung, den Betrieb, die Betreuung und die Instandhaltung des Vorlandtragwerkes Schaan, km 
17+255 im Nahfeld der Buchser Rheinbrücke sowie deren Finanzierung bzw. Bezuschussung 
ausgefertigt. Darin enthalten sind die Beteiligungskosten für die Neuerstellung und einmalige 
Ablösekosten für die zukünftige Instandhaltung und Instandsetzung. Die Erneuerungskosten 
sind derzeit mit 31 % der Gesamtkosten, sprich 0.743 Mio. Euro netto veranschlagt. Dieser Be-
trag wird gemäss definitiver Schlussrechnung und Spitzabrechnung in 2 Zahlungen 2026 und 
einer Schlusszahlung 2027 fällig. Die Berechnung der Ablösebeträge erfolgt gemäss ÖBB auf 
Grundlage der RVS 15.02.13 (Stand: April 2018) auf Basis der tatsächlichen Bau- und Projekt-
kosten und sind derzeit gerundet auf 208’000.00 Euro veranschlagt.  
 
Die intern revidierte Vertragsausgabe vom 27. August 2025 wurde durch die Walser Rechtsan-
wälte AG, Vaduz, geprüft. Die Anmerkungen der Walser Rechtsanwälte AG werden der ÖBB 
zugestellt und der Vertrag dementsprechend nochmals marginal angeglichen. 
 
Das Projekt der Gemeinde sieht nach der Erstellung des verbreiterten Vorlandtragwerks durch 
die ÖBB vor, den Fuss- und Radschnellweg vom und zum Rheindamm mit einer Breite von 3.50 
m auszubauen und mit einer Rabatte vom motorisierten Individualverkehr zu trennen. Die Ra-
batte läuft bis zur Kreuzung Binnendamm / Wiesengass. Auf der Ostseite wird ein Trottoir mit 
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einer Breite von 2.0 m für die Fussgänger erstellt. Die Fahrbahn erhält eine Breite von 5.50 m. 
Das detaillierte Ausführungsprojekt samt überarbeitetem Kostenvoranschlag wird der Rüfe-, 
Deponie- und Baukommission und dem Gemeinderat nochmals zur Genehmigung vorgelegt. 
 
In einem ersten Schritt muss der Gemeinderat für die Einreichung der Massnahmen im Agglo-
merationsprogramm Werdenberg – Liechtenstein, 3. Generation, dem Projekt, Kredit und dem 
Vertragsabschluss mit der ÖBB zustimmen. Anschliessend können die Massnahmen für die 
Zustimmung der Fördergelder durch das Bau- und Umweltdepartement des Kantons St. Gallen 
eingereicht werden. Neben der Unterzeichnung aller Vertragsunterlagen mit dem Kanton St. 
Gallen und der ÖBB muss für eine Förderung auch zwingend mit den Arbeiten 2025 begonnen 
werden. 
 
 
Dem Antrag liegen bei (elektronisch) 
 
- Planunterlagen ÖBB und Wenaweser + Partner Bauingenieure AG, Schaan 
- Realisierungs- Vertragsentwurf ÖBB vom 27. August 2025 
- Flächenzuteilungsplan ÖBB für die Kostenermittlung Finanzierung und Bezuschussung 
 
 
Antrag 
 
1. Der Gemeinderat genehmigt das Projekt «Neubau Fuss- Radweg Rhein - Binnendamm, 

Wiesengass» und den dazugehörigen Kredit in Höhe von CHF 1’200’000.00 inkl. MwSt.. 
 
2. Der Gemeinderat genehmigt die Unterzeichnung des revidierten Vertrags über die Aus-

schreibungs- und Detailplanung, die Realisierung, den Betrieb, die Betreuung und die 
Instandhaltung des Vorlandtragwerkes Schaan, km 17+255 im Nahfeld der Buchser 
Rheinbrücke sowie deren Finanzierung bzw. Bezuschussung mit den ÖBB durch Gemein-
devorsteher Daniel Hilti. 

 
 
Erwägungen 
 
Die Situation ist für Fussgänger/Radfahrer gefährlich, es hat auch schon Unfälle gegeben. Neu 
können Fussgänger/Radfahrer/Auto völlig getrennt werden. 
 
Aus dem Agglomerationsprogramm wird ein Beitrag kommen, desgleichen wohl auch vom 
Land, da es sich um eine Haupt-/Schnellradroute handelt. Die Höhe der Beiträge ist noch offen, 
evtl. sind es jeweils CHF 100'000. 
 
Die Chance soll genutzt werden, diese Schwachstelle zu beseitigen. 
 
Es wird angeregt, die Durchfahrtshöhe anzupassen, gerade im Hinblick auf landwirtschaftliche 
Maschinen. 
 
Die Fundamente werden für eine solche Erhöhung vorgesehen. Bei einer Umsetzung muss je-
doch die ganze Strasse auf eine längere Strecke abgesenkt werden, inkl. Wiesengass. Zudem 
kommt dann wohl das Thema «Schwerverkehr auf der Wiesengass» wieder auf. 
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Die Prüfung einer solchen Anpassung soll, insbesondere im Hinblick auf die Kosten, vorgenom-
men werden. 
 
 
Beschluss (einstimmig, 12 Anwesende) 
 
Der Antrag wird genehmigt. 
 



 
 
 
Protokollauszug über die Sitzung des  
Gemeinderates vom 17. September 2025 

 
 
  46 

230 Projekt Schaanerstrasse, Sport- und Freizeitzone 
Mühleholz – Gestaltung / Arbeitsvergaben 

Ausgangslage 
 
An der Gemeinderatssitzung vom 20. August 2025, Trakt. 187, wurde das Bauprojekt und der 
dazugehörige Kredit in Höhe von CHF 1’770’000.00 inkl. MwSt. genehmigt. 
 
Zwischenzeitlich wurden die Tiefbau- und Belagsarbeiten und die Gärtnerarbeiten im offenen 
Verfahren ausgeschrieben. Die fristgerecht eingegangenen Offerten wurden fachlich und rech-
nerisch geprüft. 
 
Die Gemeinde Vaduz hat die Arbeitsvergaben an ihrer Sitzung vom 09. September 2025 wie 
folgt vergeben: 
 
Tiefbau- und Belagsarbeiten an die Firma Pflästerei Brogle AG, Vaduz 
Gesamt: CHF 2’498’247.90 
Anteil Vaduz: CHF 1’318’069.85 
Anteil Schaan: CHF 1’112’021.95 
 
Gärtnerarbeiten (exkl. Pflege) an die Firma Auhof Anstalt, Vaduz 
Gesamt: CHF 340’560.00 
Anteil Vaduz: CHF 178’230.45 
Anteil Schaan: CHF 162’329.55 
 
Gärtnerarbeiten, Pflege und Garantieübergabe an die Firma Auhof Anstalt, Vaduz 
Gesamt: CHF 72’413.65 
Anteil Vaduz: CHF 72’413.65 
Anteil Schaan: CHF 0.00 
 
Alle Angaben inkl. MwSt. 
 
 
Dem Antrag liegen bei (elektronisch) 
 
Offertvergleiche und Vergabeanträge 
 
 
Antrag 
 
Der Gemeinderat schliesst sich den Arbeitsvergaben der Gemeinde Vaduz an und vergibt die 
Aufträge gemäss obiger Zusammenstellung. 
 
 
Beschluss (einstimmig, 12 Anwesende) 
 
Der Antrag wird genehmigt. 



 
 
 
Protokollauszug über die Sitzung des  
Gemeinderates vom 17. September 2025 

 
 
  47 

231 Ersatz Fahrzeug Wasserwerk / Vergabe Lieferung 

Ausgangslage 
 
Das jetzige Fahrzeug des Wasserwerks (Isuzu TFS 85) wurde am 16.07.2007 in Verkehr ge-
setzt und soll, bevor die ersten grösseren Reparaturen anfallen, ersetzt werden. 
 
Beim jetzigen Fahrzeug handelt es sich um einen Pick-Up. Wie schon bei der Anschaffung des 
Dienstfahrzeugs des Werkmeisters erwähnt, hat ein Pick-Up den Nachteil, dass alle Materialien 
und Werkzeuge, die mitgeführt werden, der Witterung ausgesetzt sind. Neu soll ein Kastenwa-
gen angeschafft werden. Auch beim Wasserwerk entspricht ein Kastenwagen den heutigen 
Anforderungen besser.  
 
Für die Lieferung Fahrzeug Wasserwerk wurde eine Offerte bei der Altherr Nutzfahrzeuge AG, 
Schaan, eingeholt. 
 
Der Ersatz Fahrzeug Wasserwerk ist im Budget 2025 unter dem Konto Nr. 701.506.00, Wasser-
werk, mit CHF 60’000.00 berücksichtigt. 
 
 
Dem Antrag liegt bei 
 
Originalofferte Altherr Nutzfahrzeuge AG, Schaan, vom 02. September 2025 
 
 
Antrag 
 
Der Gemeinderat vergibt die Lieferung Ersatz Fahrzeug Wasserwerk an die Firma Altherr Nutz-
fahrzeuge AG, Schaan, zum Offertpreis von CHF 58’914.50 inkl. Mehrwertsteuer. 
 
 
Beschluss (einstimmig, 12 Anwesende) 
 
Der Antrag wird genehmigt. 
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232 Sportanlage Rheinwiese – Lieferung Materialschränke / 
Arbeitsvergabe  

Ausgangslage 
 
Der Bezug des Garderobengebäudes auf dem Sportplatz Rheinwiese ist auf die erste Woche 
November geplant. Damit der Rückbau des bestehenden Gebäudes erfolgen kann, werden die 
Vereine ihr Sportmaterial in die neuen Räumlichkeiten einräumen.  
 
Die Gemeindebauverwaltung hat die beiden in Schaan ansässigen Schlossereibetriebe Feno-
metal, Im alten Riet 121, und Walser und Wohlwend, Im Rietacker 12, mit der Planung von 
Materialschränken beauftragt. Damit der Umzug ins neue Gebäude erfolgen kann, ist es nötig 
die beiden Schlossereibetriebe mit der Lieferung der Materialschränke zu beauftragen. Da im 
Budget 2025 für die Einrichtung der Sportanlage Rheinwiese keine finanziellen Mittel vorgese-
hen wurden, werden die Kosten CHF 55`000.-- für die Materialschränke im Budget 2026 be-
rücksichtigt. Im Kostenvoranschlag des neuen Garderobengebäudes sind die üblichen Einrich-
tungen (Tische, Schränke, etc.) vorgesehen. Bei den Materialschränken für den FC Schaan 
handelt es sich um eine Spezialeinrichtung, die nicht enthalten ist.  
 
 
Dem Antrag liegt bei (elektronisch) 
 
Offerte 
 
 
Antrag 
 
Der Gemeinderat vergibt die nachfolgenden Arbeiten wie folgt: 
 
Lieferung Materialschränke Sportanlage Rheinwiese,  
an Arbeitsgemeinschaft Fenometal, im alten Riet 121, 9494 Schaan, und Walser und Wohl-
wend, Im Rietacker 12, 9494 Schaan, zur Offertsumme von netto CHF 52`795.00 (inkl. 8.1 % 
MwSt.)  
 
 
Erwägungen 
 
Im Budget für den Sportplatz ist die Grundeinrichtung vorgesehen. Hier handelt es sich jedoch 
um Spezialanschaffungen, die auch nicht als Standardmobiliar vorhanden sind. Mit dieser Lö-
sung können die Materialien sauber versorgt werden. Es ist klar, dass es sich (wie meistens) 
um eine «Top-Lösung» handelt, die aber auch als Vereinsunterstützung angesehen werden 
kann. Die Schränke sind nur für den FC Schaan, nicht für den LFV.  
 
Der FC Schaan hat Reserven, die aber aktuell nicht bekannt sind. Beim Restaurant muss er 
sich aufgrund seiner Sonderwünsche beteiligen, auch an den ersten Kunstrasenplatz, der auf 
der Rheinwiese verlegt wurde, hat er CHF 100'000 bezahlt. 
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Beschluss 
 
Der Antrag wird genehmigt. 
 
 
Abstimmungsresultat (12 Anwesende) 
 
10 Ja (6 VU, 3 FBP, 1 FL) 
 
2 Nein (FBP) 
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235 Information Digitalisierung 

Gemeindesekretär Uwe Richter informiert den Gemeinderat über den Stand der Digitalisierung 
in der Gemeindeverwaltung. 
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Schaan, 02. Oktober 2025 
 
 
Gemeindevorsteher Daniel Hilti:        
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